
Wir werden alle einmal alt  
und brauchen Hilfe

Helfen Sie anderen, 
die Ihre Hilfe benötigen!

■■ Häusliche Alten- und Krankenpflege
■■ Pflegeberatung und Pflegeeinsätze im 

Rahmen der Pflegeversicherung
■■ Begleitung Sterbender
■■ Hilfe im Haushalt
■■ Vermittlung ergänzender Hilfen
■■ Gesprächskreis für pflegende Angehörige
■■ Verleih von Pflegehilfsmitteln
■■ Ruf- und Nachtbereitschaft in pflegeri-

schen Notfällen
■■ Organisation von Patientenfesten
■■ Unser ehrenamtlicher Dienst „ Senioren 

helfen Senioren“ gestaltet Ihre Wohnung 
altengerecht um, führt  
Reparaturen aus und leistet Fahr- und 
Einkaufsdienste – alles kostenlos!

Aufruf der Bürgermeister

Am 21.Oktober 1996 wurde der Förderkreis für 
den Kirchlichen Pflegedienst Breckerfeld e.V. ins 
Leben gerufen. Er hat sich zum Ziel gesetzt, die 
Arbeit des Kirchlichen Pflegedienstes ideell und 
finanziell zu unterstützen. 
Die Schwestern der Sozial-
station leisten an den von 
ihnen betreuten Menschen 
ambulante Kranken-, Al-
ten- und Familienpflege 
und fördern die Nach-
barschaftshilfe. Die finan-
ziellen Zuwendungen des 
Förderkreises fließen nicht „in 
den großen Topf“, sondern stehen 
im Rahmen der Förderung caritativer /diakonischer 
Nächstenliebe für spezielle Einzelfälle zur Verfügung.
Damit der Förderkreis den Pflegedienst jedoch 
finanziell unterstützen kann, sind Mitglieder- und 
Spendeneinnahmen nötig. Darum bitten wir Sie, 
liebe Breckerfelder Bürgerinnen und Bürger, um 
Ihre Unterstützung.
Machen Sie mit, indem Sie Mitglied dieses Förder-
kreises werden. Wir Bürgermeister aus Breckerfeld 
finden das Anliegen des Vereins so wichtig, dass 
wir sofort Mitglied wurden.
Sollten Sie sich spontan zur Mitgliedschaft entschei-
den, so füllen Sie bitte die beiliegende Postkarte 
aus. Wir freuen uns und sind dankbar, wenn wir 
Sie als Mitglied im Förderkreis begrüßen können.

(K. Baumann) Bürgermeister

(H. Hoffmann) 1. stv. Bürgermeister 		                  (P. Breer) 2. stv. Bürgermeister

Förderkreis für den  
Kirchlichen Pflegedienst Breckerfeld e.V.
Schatzmeister Uwe Manthey
Deller Straße 18, 58339 Breckerfeld



Wir laden Sie ein, Mitglied des 
Förderkreises für den Kirchlichen 
Pflegedienst Breckerfeld e.V.  
zu werden.

Zweck des Vereins ist die Förderung tätiger Nächs-
tenliebe im caritativen /diakonischen Bereich. Er will 
insbesondere den Kirchlichen Pflegedienst Breckerfeld 
ideell und finanziell unterstützen.

Diese Unterstützung ist notwendig, weil nicht alle 
Leistungen durch die Pflegeversicherung gedeckt 
sind. In vielen Fällen erstattet die Pflegeversicherung 
nur einen Teil der tatsächlich angefallenen Kosten. 
Die Vergütung nach dem sogenannten Modulsys-
tem lässt vielfach zu wenig Zeit für den Patienten. 
Die zeitaufwändigen Fahrten in unserem ländlichen 
Bereich werden viel zu wenig berücksichtigt. Durch 
die Beiträge und Spenden des Förderkreises soll der 
Kirchliche Pflegedienst in die Lage versetzt werden, 
Hilfe zu erschwinglichen Preisen und in vollem Umfang 
anzubieten. Gleichzeitig macht der Förderkreis den 
Menschen bewusst, dass Pflege älterer Menschen 
mehr ist als nur ein technischer Vorgang. Denn Pfle-
ge verlangt Nachbarschaft, gelebte Solidarität und 
Gemeinschaft vor Ort.

So sind alle Bürgerinnen und Bürger aufgerufen zu 
helfen. Deshalb die Bitte: Werden Sie Mitglied im 
Förderkreis. Mit einem Jahresbeitrag, dessen 
Höhe Sie selbst bestimmen, ermöglichen 
Sie, dass allen, die auf ambulante Hilfe 
angewiesen sind, weiterhin geholfen 
werden kann. Oder unterstützen Sie 
uns mit einer einmaligen Spende.

Vielen Dank

Der Kirchliche  
Pflegedienst stellt sich vor:

Wir sind eine ökumenische Einrichtung. Die evan-
gelischen und katholischen Kirchengemeinden in 
Breckerfeld und das Diakonische Werk sind unsere 
Träger. Krankenschwestern, Altenpflegerinnen, 
Hauspflegerinnen pflegen, betreuen und ver-
sorgen kranke und alte Menschen zu Hause. 

In unserem Zuständigkeitsbereich Breckerfeld 
sind wir jederzeit erreichbar und einsatzbereit. 

Zum Leben gehört es auch, 
Feste zu feiern. Bei unseren 

Patientenfesten erfahren alle, 
dass das Leben mehr ist 

als Essen und Trinken. 
Schmerzen und Gebre-
chen werden so leichter 
vergessen.

Bei Krankheit oder Altersgebrechen leisten wir 
qualifizierte Pflege, übernehmen spezielle Be-
handlungen im Auftrag des Hausarztes, sind 
ansprechbar für aufkommende Probleme und 
begleiten Betroffene und ihre Angehörigen 
durch diese schwierige 
Zeit.


